
Die Qualität der Arbeit der LAG 

wurde vom Ministerium für Land-

wirtschaft und Umwelt des Landes 

Sachsen-Anhalt, dem Landesver-

waltungsamt und dem Büro für 

Agrar- und Dorfentwicklung Ebers-

walde begutachtet.

Dabei standen folgende Daten zu 

Auswertung bereit

• Jahresbericht der LAG 2010

• Die nach der RELE-Richtlinie be-

willigten Vorhaben

• Prioritätenliste 2011 zur be-

absichtigten Umsetzung von  

Leader-Vorhaben

Diese Datenquellen waren dann 

die Grundlage von Einzelbewer-

tungen.

Der Jahresbericht 2010 wurde mit 

92 von 100 möglichen Punkten, die 

bearbeiteten Projekte mit 100 von 

100 und die Prioritätenliste mit 80 

von 100 Punkten bewertet. Zusam-

men konnte somit eine Punktzahl 

von 272 von 300 möglichen Punk-

ten erzielt werden.

Das Leader-Konzept bis 2013 wurde damit 

als „umfänglich umgesetzt“ eingestuft.

Der LAG-Vorsitzende, Herr Dr. sc. 

Koch, wertete die Erreichung des 

zweiten Platzes als sehr gutes Signal 

an die ländliche Region des Land-

kreises. Er bedankte sich bei allen 

LAG-Mitgliedern, dem Lenkungsaus-

schuss und nicht zuletzt beim Lea-

der-Management für die geleistete 

Arbeit. „Wir haben seit 2002 mit der 

LAG ein qualifiziertes ehrenamtliches 

Gremium zur Entwicklung des ländli-

chen Raumes im Landkreis Mansfeld-

Südharz, welches sehr interessante 

Projekte realisiert hat und weiter 

umsetzen wird. Der Leader-Manager, 

Herr Michael Schumann vom Mans-

feld Euregio e. V., hat einen großen 

Anteil am jetzt erreichten Niveau der 

Zusammenarbeit in der Region“, sag-

te der LAG-Vorsitzende.

Mit der Bewertung verbunden ist 

eine weitere Fördermittelreser-

vierung in Höhe von 1.400.000 € 

für 2011 und 2012. Damit wird 

die LAG in die Lage versetzt, ihr 

Entwicklungskonzept weiterhin  

erfolgreich umzusetzen. 
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LAG Mansfeld-Südharz belegt zweiten Platz bei der Bewertung der 23 Leader-
Gruppen in Sachsen-Anhalt –  ca. 1,4 Mio. € zusätzliche EU-Mittel für die Region

Unter der eher „sperrigen“ Überschrift „Bewertung der Leaderqualität der lokalen Aktionsgruppen in 

Sachsen-Anhalt für das Jahr 2010 und der beabsichtigten Vorhabensumsetzung 2011“ fand am 03.März 

2011 in den Räumen des Landesverwaltungsamtes Halle eine Besprechung zum Stand der Umsetzung der 

Leader-Konzepte statt. Die Lokale Leader Aktionsgruppe „Mansfeld-Südharz“ (LAG MS) belegte dabei den 

zweiten Platz von 23 bewerteten Gruppen.

Bericht zur Leader-Qualität in Sachsen-
Anhalt im Jahr 2010

Die aktuelle „Leader“ -Förderphase 
läuft bis Ende 2013. In Sachsen-
Anhalt erhielten 23 Gruppen in 
2008 ihre Zulassung, nachdem 
ihre Entwicklungskonzepte be-
stätigt wurden. Diese Konzepte 
werden regelmäßig in Bezug auf 
ihren Umsetzungsstand evaluiert. 
Die LAG Mansfeld-Südharz ist 
mit 97.000 die einwohnerstärkste 
Gruppe in Sachsen-Anhalt.

BEWERTUNG DER LEADERQUALITÄT 

DER LOKALEN AKTIONSGRUPPEN IN 

SACHSEN-ANHALT FÜR DAS JAHR 

2010 UND DER  BEABSICHTIGTEN 

VORHABENSUMSETZUNG 2011 Halb-
zeitbewertung
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Der Weinbauverband Saale-Unstrut e.V.

hatte die Idee, kurz und knapp über 

das 705 ha kleine Weinbaugebiet mit 

seinen 800 Winzern in über 60 Wein-

gütern zu berichten, Wissenswertes 

zum Thema Wein zu vermitteln und 

über Aktivitäten entlang der 3 Wein-

straßen zu informieren. Darüber hi-

naus gibt die Broschüre Auskünfte 

über Weinfeste, Übernachtungsmög-

lichkeiten und sportliche Aktivitäten 

sowie Bezugsmöglichkeiten von Wein 

im Versandwege. 

Die Leader-Gruppen „Saale-Unstrut-

Triasland“, „Zeitz-Weißenfelser 

Braunkohlenrevier“, „Unteres Saale-

tal und Petersberg“ und „Mansfeld-

Südharz“ haben sich zusammenge-

schlossen und gemeinsam den Druck 

der Broschüre unterstützt. 

Weinbauverband Saale-Unstrut e. V. stellt gemeinsam mit vier  

lokalen Leader Aktionsgruppen Broschüre „Wege zum Wein“ vor

Landkreis Mansfeld-Südharz

gefördert durch:

Die im Rahmen eines anderen Lea-

der-Projektes zwischen den benach-

barten LAG „Unteres Saaletal und Pe-

tersberg“ und „Mansfeld-Südharz“ 

erarbeitete Verlängerung der Wein-

straße Mansfelder Seen, vom Ortsteil 

Unterißdorf hin zum Weinberg der 

Lutherstadt Eisleben, wurde mit der 

Broschüre erstmalig publiziert. Da 

die veränderte Route unter intensi-

ver Mitwirkung von Frau Oberbür-

germeisterin Jutta Fischer definiert 

wurde, erhielt die Stadtverwaltung 

Lutherstadt Eisleben Anfang März 

2011 einige Exemplare. 

Besucher und Touristen erhalten 

die Broschüre kostenlos in den im 

Verband organisierten Weingütern, 

der Vinoinfo Höhnstedt sowie an 

ausgewählten Stellen rund um den 

Süßen See.

Vorstellung des Weingebietsführers 
durch den Weinbauverband und den 
Vertretern der 4 Leader Aktionsgruppen

Neuer Verlauf der „Autofahrerroute“ im Rahmen der Weinstraße Mansfelder Seen

Mitte Februar 2011 stellte der Weinbauverband Saale-Unstrut e. V. im Freyburger Hotel Edelacker die 

112-seitige kurzweilige Broschüre „Wege zum Wein“ vor. Auch die an der Weinstraße Mansfelder Seen täti-

gen Winzer und Weingüter als Teil des Weinbaugebietes Saale-Unstrut wurden vorgestellt. 
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